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und Resultate der Produktion, die 
in der Arbeitssphäre zur Erhaltung 
und Förderung der Arbeitsfähig­
keit und Gesundheit, zu Leistungs­
fähigkeit, Leistungsbereitschaft 
und Arbeitsfreude beitragen und 
durch die die körperlichen und gei­
stigen Fähigkeiten, die schöpferi­
schen Initiativen der Werktätigen 
im Arbeitsprozeß immer umfassen­
der entwickelt und wirksam ge­
macht werden. Die sozialistische 
A. findet ihren Ausdruck in der ge­
meinschaftlichen Aktivität und in 
den Fähigkeiten sozialistischer Pro­
duzenten, die Bedingungen des Ar­
beitsprozesses für die Verbesse­
rung des —> Lebensniveaus immer 
allseitiger auszugestalten und zu 
nutzen. Sie entsteht durch schöpfe­
risch-produktives Handeln in allen 
Bereichen der gesellschaftlichen^ 
Arbeit und schließt Quantität wie 
Qualität der Arbeitsergebnisse ein. 
Die A. fördert im entscheidendsten 
Lebensbereich, dem —» Arbeitspro­
zeß, die Persönlichkeitsentwicklung 
der Werktätigen, beeinflußt die 
Herausbildung und Befriedigung 
ihrer Bedürfnisse und trägt wesent­
lich dazu bei, die sozialistische 
—» Lebensweise auszuprägen. Mit 
der systematischen Erhöhung der 
sozialistischen A. wird das Ziel ver­
folgt, die Arbeit effektiver, zweck­
mäßiger, inhalts- und -erlebnisrei­
cher zu gestalten und die Arbeits­
bedingungen den wachsenden Be­
dürfnissen der Werktätigen ent­
sprechend zu verbessern. Objek­
tive Grundlage der sozialistischen 
A. sind die sozialistischen —» Pro­
duktionsverhältnisse, insbesondere
das gesellschaftliche Eigentum an 
den Produktionsmitteln, und der 
damit verbundene Charakter der 
Arbeit. Da die menschliche —> Ar­
beit ursprünglichste und grundle­
gendste Kulturleistung und Funda­
ment jeglicher Kulturentwicklung 
ist, äußert sich in der A. eine 
Grundform aktiver menschlicher 
Aneignung der Wirklichkeit und 
der Vergegenständlichung subjekti­

ver Kräfte und Vermögen. Mit der 
Verwirklichung der Hauptaufgabe 
in ihrer Einheit von Wirtschafts­
und Sozialpolitik wurden -die bis­
her umfangreichsten Erfolge bei 
der Erhöhung der sozialistischen 
A. erreicht. Die zunehmende Nut­
zung der Errungenschaften der 
wissenschaftlich-technischen Revo­
lution, besonders die Anwendung 
und Beherrschung modernster 
Technologien bildet hierfür eine 
wichtige materielle Grundlage. Im 
sozialistischen Arbeitsprozeß bil­
den sich Bedürfnisse der Werktäti­
gen nach kontinuierlicher, inhalts­
reicher, qualitätsvoller Arbeit unter 
kulturvollen Bedingungen immer 
mehr heraus. Die Befriedigung die­
ser Bedürfnisse beeinflußt wesent­
lich die sozialistische Einstellung 
zur Arbeit und fördert die Ausbil­
dung vielseitiger Interessen, die für 
die sozialistische Lebensweise cha­
rakteristisch sind. Das Interesse an 
kameradschaftlicher Zusammenar­
beit und gegenseitiger Hilfe, an der 
ständigen Erhöhung des Anteils 
der schöpferischen Arbeit, an der 
immer bewußteren Wahrnehmung 
gesellschaftlicher Verantwortung 
in den Betrieben und in der Öf­
fentlichkeit sowie an einer über 
den Arbeitsplatz hinausreichenden 
Kommunikation, die zu einer 
schöpferischen und optimistischen 
Lebenseinstellung beiträgt, sind 
hierfür wichtige Beispiele. Schwer­
punkte der sozialistischen A. sind 
deshalb a) die ständige Erhöhung 
der Qualität der politisch-morali­
schen Beziehungen der Arbeiter 
und aller anderen Werktätigen im 
Arbeitsprozeß, besonders der ka­
meradschaftlichen Zusammenar­
beit und gegenseitigen Hilfe durch 
den —» sozialistischen Wettbewerb so­
wie die bewußte Nutzung der viel­
fältigen Möglichkeiten der —* Bewe­
gung »Sozialistisch arbeiten, lernen und 
leben«-, eine sachliche und konstruk­
tive Atmosphäre im —» Arbeitskol­
lektiv, in der die Entwicklung des 
einzelnen und des Gesamtkollek-


